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Alter Kirchturm

Grau ist mein Mörtel, grau mein Stein
und grauer noch des Alters Pein.
Der "Wurm fraß sich in mein Gebälk,
der Rost biß mir das Leben welk.

Und ob es mir auch nicht mehr frommt,
wie doch die Lust mich überkommt,
der Stunde, die vorüberschied,
zu danken noch mit einem Lied.

Süß tropfts aus meinem Glockenmund
von Wohllaut in die weite Rund,
glückselig nützend jede Frist,
die mir noch zugemessen ist.

Grau ist mein Mörtel, grau mein Stein.
Jahrüber werd ich nicht mehr sein,
verklungen längst mein letzter Klang,
doch jetzt bin ich noch voll Gesang.

Jakob Muff — Aus der unveröffentlichten Manuskriptsammlung <Sieben-

hügelland»
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